
Sehr geehrte Gemeinde-
bürgerinnen und Gemein-
debürger, geschätzte Fami-
lien, liebe Jugend!

Man glaubt es kaum, aber 
schon wieder ist ein Jahr fast 
vergangen und Sie halten 
bereits unsere Weihnachts-
ausgabe von „Für Paudorf“ in 
ihren Händen.

Ich möchte mich hiermit bei 
allen Wählern herzlichst be-

danken, die am 29. September ein kräftiges Zei-
chen für den „neuen  Weg“ von Sebastian Kurz 
gesetzt haben und uns auch in der Gemeinde 
Paudorf  mit 10% Abstand zur SPÖ klar auf Platz 
Eins gesetzt haben!

Vieles hat sich in unserer Heimatgemeinde getan. 
Ich denke nur  an zahlreiche  Dorferneuerungsak-
tivitäten, Vereinsveranstaltungen und private Initi-
ativen. Herzlichen Dank dafür!

Mit einigen  Dringlichkeitsanträgen konnten wir 

die Gemeinderatsmehrheit davon überzeugen, 
dass  für die Bürger von Paudorf, zum Beispiel Par-
teinahe Organisationen nicht mit Gemeindegeld 
gefördert werden sollen, oder die Sicherheit un-
serer Kinder sowie planbare Katastrophenschutz-
maßnahmen wichtig sind! Viele im Gemeinderat 
beschlossene Maßnahmen wurden von unserer 
Fraktion mitgetragen! 

Ein wichtiges Thema für die Zukunft ist der Ausbau 
eines flächendeckenden  Glasfasernetzes in der 
Marktgemeinde. Dazu wurde der Aktionszeitraum 
zur Antragstellung bis 31. Jänner 2020 verlängert., 
um allen einen schnellen und leistungsfähigen In-
ternetanschluss um 300 Euro zu ermöglichen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich wünsche 
Ihnen noch einen besinnlichen Advent, ein geseg-
netes Weihnachtsfest und ein gesundes und er-
folgreiches  Jahr 2020!

Herzlichst   
Ihr

Martin RENNHOFER

http://paudorf.vpnoe.at
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„Für mich gibt es in Paudorf zwei wichtige 
Bereiche, die mir sehr am Herzen liegen. Ei-
nerseits alle Frauen und ihre Familien, ande-
rerseits der Tourismus“ so Bettina Schimany.

Als Gründerin und Obfrau der „Wir Niederös-
terreicherinnen“ ÖVP Frauen in Paudorf ist sie 
bereits erfolgreich in diese Richtung gestartet. 
Durch regelmäßige Stammtische, weitere Un-
ternehmungen und Veranstaltungen möchte 
sie aktiv und positiv zur Lebensqualität unserer 
Frauen und Familien beitragen.

Zusätzlich unterstützt sie gerne Claudia Pehn 
bei Ihren Anliegen in diesem Bereich. „Durch 
Ihre engagierte Arbeit, die sie bereits seit Ihrer 
Bestellung zur Gemeinderätin geleistet hat, ist 
das Familienressort bei Claudia sehr gut aufge-
hoben. Ich freue mich darauf, Sie bei ihren Vor-
haben unterstützen zu dürfen.“

Besonders wichtig ist ihr aber auch der Touris-
mus in Paudorf. Speziell die Mammutbäume sind 
ihr ein wichtiges Anliegen. „Paudorf war und ist 
immer noch bekannt für seine Mammutbäume. 
Schon als Kind war es für mich ein beliebtes 
Ausflugsziel. Ich setze mich durch die Einholung 
von Konzeptvorschlägen für die Neugestaltung 
des Ausflugszieles ein.“ Diesbezüglich wurde 
schon ein Erstgespräch mit einem möglichen 
Anbieter geführt. Auch der Skulpturenweg wird 
aufgrund der Witterung noch stärker zum The-
ma werden. Langfristig will sich Bettina Schi-
many auch bezüglich der touristischen Positio-

nierung unserer 
Gemeinde ein-
bringen. 

Bettina ist zwei-
fache Mutter 
und lebt in Pau-
dorf. Sie arbeitet 
seit zwei Jahren 
im International 
Office der New 
Design Universi-
ty Privatuniver-
sität GmbH in St. 
Pölten. Sie freut 
sich schon sehr 
darauf, die Mög-
lichkeit zu bekommen, ihre Tourismusausbil-
dung in ihre Tätigkeit als Gemeinderätin positiv 
einfließen zu lassen.

Wahlsprengel I Wahlsprengel II Wahlsprengel III Wahlsprengel IV Wahlsprengel V Gesamt
Liste Bezeichnung Paudorf Höbenbach Krustetten Tiefenfucha Meidling

1 ÖVP 213 155 114 29 41 552
2 SPÖ 189 62 55 58 48 412
3 FPÖ 119 44 36 28 23 250
4 NEOS 32 19 19 10 6 86
5 JETZT 6 0 4 3 1 14
6 GRÜNE 54 27 23 19 8 131
7 KPÖ 1 1 1 1 0 4
8 WANDL 3 1 2 0 1 7

Partei

Ergebnis der Nationalratswahl 2019
Marktgemeinde Paudorf
Wahlberechtigte: 2.087 Gesamt Gültige Stimmen: 1.456

Neu im Team der ÖVP Paudorf: Bettina Schimany

29.02.2020 „Figaros Hochzeit“   
  Landestheater St. Pölten

02.03.2020 2. Stammtisch

17.04.2020 Landestag

25.04.2020 Frauenmesse „Wir Niederösterrei- 
                        cherinnen“ Gasthaus Osterhaus
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„Wir Niederösterreicherinnen – ÖVP Frauen“ 
Ortsgruppe Paudorf gegründet
Am 4. November 2019 fand im Winzerhof Dockner in Höbenbach die Gründungsversammlung 
der „Wir Niederösterreicherinnen – ÖVP Frauen“ Ortsgruppe Paudorf statt. Rund 25 Damen 
aus Paudorf und den Katastralgemeinden sowie Gäste der ÖVP Frauen Krems wohnten der 
konstituierenden Sitzung bei. 

Bezirksleiterin Mag. Martha Löffler beschloss 
stellvertretend für Landesgeschäftsführerin Mag. 
Dorothea Renner die Ortsgruppe und ihre Vor-
standsmitglieder. Bettina Schimany, MA wird die 
Ortsgruppe als Gemeindeleiterin, mit ihrer Stell-
vertreterin GR Claudia Pehn, gemeinsam führen. 
Schriftführerin ist Doris Ertl und für die Kasse 
zeichnet sich Katrin Ernsthofer verantwortlich. 
Für die Kassaprüfung wurden Elisabeth Renn-
hofer und GR Barbara Hintenberger beauftragt. 
Des Weiteren besuchte Gemeindeparteiobmann 
Martin Rennhofer die Gründungsveranstaltung. 
Er gratulierte dem neuen Vorstand und wünsch-
te ihm für die weitere Tätigkeit für die Gemeinde 
alles Gute.
Das Ziel der ÖVP Frauen Paudorf ist es, jeder 
Frau in Paudorf und ihren Katastralgemeinden 
einen Platz für ihre Stimme zu bieten, um aktiv 

und positiv zur Lebensqualität unserer Frauen 
und Familien beizutragen. Durch gemeinsame 
Veranstaltungen und Unternehmungen soll die 
Gemeinschaft gefördert werden. 
Die motivierte Ortsgruppe organisierte und ge-
staltete bereits in Zusammenarbeit mit der ÖVP 
Paudorf den Glühweinstand am Marktplatz. Zu-
sätzlich ist im kommenden Jahr noch geplant:
•	 im Mai eine Informationsveranstaltung zum 

Thema Demenz
•	 im Juli eine Aktion beim Kindersommer
•	 im September ein Erste Hilfe Kurs für Babys 

und Kinder mit dem Roten Kreuz
•	 im Oktober ein Kinderflohmarkt
•	 im Dezember eine Weihnachtsaktion bei der 

Frühchenstation LK St. Pölten
und natürlich laufend die „Babypatscherlaktion“. 

Am 4. November 2019 versammelten sich die Damen der Marktgemeinde Paudorf beim Winzerhof Dockner und 
gründeten den Verein „Wir Niederösterreicherinnen – ÖVP Frauen“ Ortsgruppe Paudorf
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Mit Beginn der kalten und nebeligen Jahreszeit 
sind die Sichtverhältnisse im Straßenverkehr 
stark eingeschränkt. Besonders betroffen sind in 
den Morgen- und Abendstunden die Kinder am 
Skulpturenweg beim Queren des Hellerhofwe-
ges. Am 22. Oktober hat daher die Volkspartei 
Paudorf einen Dringlichkeitsantrag zur Redukti-
on der Gefährdung der Fußgänger und Radfah-
rer am Skulpturenweg eingebracht und die Ein-
leitung von Sofortmaßnahmen gefordert. Die 
Aufstellung von Hinweistafeln „Achtung Kinder“ 
an den Kreuzungen mit dem Skulpturenweg 
wurden daraufhin einstimmig beschlossen.
Aus tiefer Überzeugung rasch zu handeln er-
wirkte GR Claudia Pehn eine Verkehrsverhand-

lung Mitte November, bei der unter anderem 
auch der Kreuzungsbereich Hellerhofweg – 
Eggendorferstraße (L 5001) verhandelt wurde. 
Im Zuge dieser Besprechung hat der Sachver-
ständige festgestellt, dass aus verkehrstechni-
scher Sicht die bestehenden Verkehrszeichen 
"Vorrang geben" jeweils durch ein Verkehrszei-
chen "Halt" zu ersetzen sowie Haltelinien und 
Verkehrsspiegel anzubringen sind. Damit wurde 
eine langjährige Forderung der Volkspartei Pau-
dorf zur Entschärfung des Kreuzungsbereichs 
bestätigt. Der Vertreter der Marktgemeinde 
Paudorf erklärte, dass die genannten Arbeiten 
durch die Marktgemeinde Paudorf durchge-
führt und bekannt gemacht werden.

Dringlichkeitsantrag erfolgreich durchgesetzt: 
Schulweg mit Verkehrszeichen abgesichert
Seit 3. Dezember 2019 sind diese an den Gefahrenstellen aufgestellt und die Jugend- und 
Familiengemeinderätin der Volkspartei Claudia Pehn freut sich: „Ich bin froh, dass mit den 
„Achtung Kinder“-Tafeln rasch auf die Gefahrenstellen aufmerksam gemacht wird. Außerdem 
freue ich mich, dass in der Verkehrsverhandlung mit der Bezirkshauptmannschaft die langjäh-
rige Forderung der Volkspartei zur Entschärfung der Kreuzung Hellerhofweg – Eggendorfer-
straße bestätigt wurde und Verkehrsspiegel angebracht werden.“
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GR Claudia Pehn mit Kindern am Weg von der Volksschule nach Hause bei der neu aufgestellten Verkehrstafel
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Miteinander mit dem Land Niederösterreich er-
reicht: 30er vor dem Kindergarten in Eggendorf

Am 16. Dezember 2019 besuchte Landesrat 
Ludwig Schlerizko Eggendorf, nahm einen Lo-
kalaugenschein in der neuen 30er-Verkehrszo-
ne vor und bedankte sich bei GR Claudia Pehn 
für den Einsatz um mehr Sicherheit der jüngs-
ten Verkehrsteilnehmer im Straßenverkehr.

Was über lange Jahre nicht möglich war, konnte 
jetzt in Zusammenarbeit mit Mobilitätslandesrat 
Ludwig Schleritzko erreicht werden. „In Zukunft 
gilt ein 30er vor dem Kindergarten Eggendorf. 
Das bedeutet mehr Sicherheit für unsere Kleins-

ten in Paudorf. Möglich wurde das durch unsere 
gute Zusammenarbeit mit dem Land Niederös-
terreich“, so Gemeinderätin Claudia Pehn.

„Ziel unserer Bemühungen ist ein Mehr an Si-
cherheit für alle Verkehrsteilnehmer. Dabei ste-
hen besonders die Jüngsten im Mittelpunkt. Mit 
engagierten Partnerinnen und Partnern vor Ort, 
können wir hier noch gezielter Maßnahmen 
setzen. Danke für das Engagement der Volks-
partei Paudorf“, hält dazu Landesrat Schleritzko 
fest.

Verkehrslandesrat Ludwig Schleritzko bedankt sich bei GR Claudia Pehn für ihr Engagement 
um einen sicheren Weg zum Kindergarten und in die Volksschule und macht sich persönlich 
ein Bild von der durch die Paudorfer Volkspartei erwirkten Verkehrsberuhigung in Eggendorf

Landesrat Ludwig Schlerizko mit GGR Martin Rennhofer und der in der Volkspartei Paudorf für Kinder, Jugendliche 
und Familien zuständigen Gemeinderätin Claudia Pehn beim Lokalaugenschein vor dem Kindergarten
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Unter dem Motto 
„Kummt‘s Kurz auf an 
Sturm“ veranstaltete 
die Volkspartei Paudorf 
in Zusammenarbeit mit 
dem regionalen Wirt-
schaftsbund Ende Sep-
tember ein Sturmfest 
in der Kellergasse von 
Höbenbach. Zahlreiche 
Besucherinnen und Be-
sucher nutzten die Ge-
legenheit auf das erste 
Gläschen Sturm mit 
Geselchtem und Er-
däpfel, gespendet von 
Winzerhöfen Dock-
ner und Müller sowie 
der Firma Unfried und  
Firma Höllerschmid. 
Unter den Gästen 
konnte Gemeindepar-

teiobmann GGR Martin Rennhofer unter anderem Nationalrätin Martina Diesner-Wais und Bun-
desrätin Mag. Dr. Doris Berger-Grabner mit ihrer Familie begrüßen. Für die Unterhaltung bis in die 
späten Abendstunden sorgte die Musikband Quatschbergecho.

Erster Sturm direkt vom Winzer in der Keller-
gasse: Nationalrätin Diesner-Wais und Bundes-
rätin Berger-Grabner unter den Gästen

v.l.n.r.: GR Claudia Pehn, GR Otto Rauscher, GGR Georg Härtinger, NR Martina Dies-
ner-Wais, GR Paul FINK, GGR Martin Rennhofer, GR Eduard Schwarzinger, BR Mag. Dr. 
Doris Berger-Grabner, GR Ernst Hieke
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GGR Martin Rennhofer: „Ich bin überwältigt von dem positiven Echo und den zahlreichen 
Besucherinnen und Besuchern bei unserem Sturmfest in der Höbenbacher Kellergasse. Ich 
danke allen, die uns bei der Durchführung unterstützt haben und bei allen Sponsoren für ihre 
Unterstützung der Veranstaltung.“
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Weitwanderweg Kremstal-Donau fertig

Der Projektträger Donau Nie-
derösterreich Tourismus GmbH 
setzt das Vorhaben "Wan-
derweg Kremstal-Donau" als 
EU-kofinanziertes Förderpro-
jekt in Kooperation mit den drei 
LEADER-Regionen "Kamptal", 
"Wachau-Dunkelsteinerwald" 
und "Donau Niederösterreich 
Mitte" um. Die neuen Wander-
routen sollen zwölf teilneh-
mende Gemeinden nord- und 
südseitig der Donau im erwei-
terten Kremstal mit einem neu-
en und einheitlich beschilder-
ten Weitwanderweg verbinden. 
Partner des Projekts sind nörd-
lich der Donau die Gemeinden 
Senftenberg, Droß, Stratzing, 
Gföhl, Langenlois, Lengenfeld, 
Gedersdorf, Rohrendorf, und 
Krems. Südlich der Donau sind 
es Mautern, Furth bei Göttweig 
und Paudorf. Der "Wanderweg 
Kremstal-Donau" wird außer-
dem im Raum Krems an den 
gut frequentierten "Welterbe-
steig Wachau" angebunden. 

Mehr Wander-Gäste für die Region

Mit dem neuen Weitwanderweg sollen vor al-
lem naturverbundene und genussaffine Gäste 
angesprochen werden, welche in Tages- als 
auch in mehrtägigen Touren die Region erwan-
dern möchten. Ziel des Wander-Projektes ist es, 
durch den neu geschaffenen Weitwanderweg 
Kremstal-Donau und der Anbindung an den 
bestehenden und gut funktionierenden "Wel-
terbesteig Wachau" die Wanderer insgesamt 
länger in der Region zu halten und den Gästen 
neue Anreize zu bieten öfter in die Region zu 
kommen. Entwickelt werden auch buchbare 
Angebote, die eine Steigerung der Aufenthalts-
dauer erreichen und die Wertschöpfung bei den 
Gastronomie- und Beherbergungsbetrieben er-
höhen sollen. 

Weitwanderweg Kremstal-Donau fertig

Im gesamten Gemeindegebiet wurde eine ein-
heitliche Beschilderung nach dem "Niederös-
terreichischen Wanderwegekonzept" mit den 
bekannten gelben Tafeln umgesetzt. Zusätzlich 
wird es Panoramatafeln zum Einstieg in das We-
genetz am Marktplatz Paudorf und Dorfplatz 
Höbenbach geben, die mit Entfernungsanga-
ben und Höhenprofilen einen Überblick über 
die Region und das Wandernetz bieten. Die ein-
zelnen Etappen des Wanderweges werden au-
ßerdem mittels GPS-System erhoben und geo-
codiert. Die daraus gewonnenen Daten werden 
auf den Homepages und der Tourenapp der 
Destination Donau Niederösterreich sowie der 
Niederösterreich Werbung integriert werden 
und ab dem Frühjahr 2020 für Gäste verfügbar 
sein.

GGR Martin Rennhofer, der in unserer Gemeinde auch für die Tourismusagenden zuständig 
ist, freut sich, dass wir endlich die Anbindung an den Welterbesteig Wachau geschafft haben!
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„Der Bürgermeister der Marktgemeinde Pau-
dorf, Josef Böck, drückte den Feuerwehrmän-
nern und Frauen, seinen aufrichtigen Dank aus. 
Erschöpft und abgekämpft wurden von den 
Feuerwehren bis Mitternacht noch alle Geräte, 
Bekleidungen und Fahrzeuge mühevoll gerei-
nigt, bevor alle ihre wohlverdiente Nachtruhe 
antreten konnten.“1 So berichtet die Freiwillige 
Feuerwehr Paudorf über das Starkregenereignis 
vom 29. August 2019. Spätestens jetzt müsste 
sich der Bürgermeister aber die Frage stellen, 
ob die Marktgemeinde wirklich so gut vorbe-
reitet war, um dieses durchaus heftige und re-
gional stark begrenzte Starkregenereignis zu 
bewältigen. 

In Verbindung mit dem Starkregenereignis im 
August ist auch die Pflege und Wartung der 
mehr als 60 Rückhaltebecken gesehen werden. 

1 https://www.facebook.com/Freiwillige-Feu-
erwehr-Paudorf-280716339258895/?ref=search&__
tn__=%2Cd%2CP-R&eid=ARANG8O0HNQZ1JHu-
v6NzaY-kUPbY9EguQSr_wnXkLESk5gmJ0eZv5-hPMHkEW-
j6GKXh6HLQB9Hg4fh_w, download am 02.10.2019, 22:57 Uhr

Zumindest einmal jährlich müssten diese über-
prüft und ausgebaggert werden. Bei näherer 
Betrachtung muss jedoch festgestellt werden, 
dass dies nicht geschieht. 

Die Volkspartei Paudorf fordert daher:

•	 Unverzügliches Herstellen eines funktions-
fähigen Zustandes bei allen bestehenden 
Schutzbauten im Gemeindegebiet.

•	 Erheben aller potentiellen Gefahrenstellen 
bei Starkregenereignissen.

•	 Unverzügliches Veranlassen von Maßnah-
men an diesen Gefahrenstellen zur Redu-
zierung von Schäden am Eigentum der Ge-
meinde und der Bürgerinnen und Bürger

Sollten auch Sie selbst überprüfen wollen ob Ihr 
Haus, Hof oder Garten von den Auswirkungen 
eines Starkregenereignisses betroffen ist, dann 
besuchen sie den NÖ-Atlas unter https://atlas.
noe.gv.at, wählen für den gewünschten Karten-
ausschnitt, dann im Karten-Center im Bereich 
„Wasser „den Layer „Hochwasser“ und im Inhalt 
die „Hangwasser-Gefahrenhinweiskarte“.

Keine Vorsorgemaßnahmen in Paudorf!
Umweltgemeinderat und Zivilschutzbeauftragter der Marktgemeinde, GGR Georg Härtinger: 
„Sogar im NÖ Atlas kann man die Ausbreitung der Oberflächenwässer und deren Eintritts-
punkte in das besiedelte Gebiet abrufen. Man muss also kein Experte sein, um zu erkennen, 
dass die Hauptwasseradern mitten durch den Kindergarten in Eggendorf oder den Bauernhof 
rinnen. Es besteht dringender Handlungsbedarf zur Sicherheit unserer Gemeindebürgerinnen 
und -bürger, unverzüglich Experten mit einer Gefahrenstellenanalyse zu beauftragen und ef-
fektive Rückhaltemaßnahmen zu schaffen.“

Die blauen Linien zeigen den natürlichen Fluss des Wassers bei Regenfällen.

https://atlas.noe.gv.at/webgisatlas/(S(ewvvjelzb2n3keeven3e1vpr))/init.aspx?karte=at-
las_hochwasser&ks=wasser&cms=atlas_wasser&redliningid=c3abcobpx4n1g1hbgn3nfrtv&-
box=697660.456291783;357570.242321943;698306.200664118;357881.996957941&srs=31259 
download am 02.10.2019, 22:13 Uhr

Am 20. Oktober fand der Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuer-

wehr Krustetten statt. Das Fass mit dem Festbier schlug GGR Georg 

Härtinger als zuständiger Gemeinderat für das Feuerwehrwesen und 

Zivilschutzbeauftragter an.  Mit dabei GR Ernst Hieke, ehemaliger 

Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Krustetten.
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GR Ernst Hieke unterstützte am 22. September beim 

Sturmfest die Damen im Hintergrund.
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ÖVP-Gemeinderäte für  
die Marktgemeinde  

unterwegs

Am 20. Oktober fand der Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuer-

wehr Krustetten statt. Das Fass mit dem Festbier schlug GGR Georg 

Härtinger als zuständiger Gemeinderat für das Feuerwehrwesen und 

Zivilschutzbeauftragter an.  Mit dabei GR Ernst Hieke, ehemaliger 

Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Krustetten.
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GGR Martin Rennhofer bei der Weintaufe beim Wein-gut Dockner mit dem Landeshauptmann von Oberös-terreich Mag. Thomas Stelzer und dem zweiten Präsi-denten des NÖ Landtages Mag. Gerhard Karner
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GGR Martin Rennhofer im Gespräch mit Landeshaupt-

frau Johanna Mickl-Leitner zu aktuellen Themen in Nie-

derösterreich und in der Marktgemeinde Paudorf
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Nationalfeiertag 2019 in Paudorf:
Silberne Ehrennadel für Gebhard Sommerauer

Seit 30 Jahren besinnt sich die Marktgemeinde 
Paudorf der Österreichischen Geschichte und 
veranstaltet aus diesem Anlass jährlich einen 
Festakt am Nationalfeiertag. Auch heuer wurde 
dieser Tag festlich begangen. Nach der Fest-
messe im Turnsaal der Volksschule erfolgte die 
Ansprache des Bürgermeisters gefolgt von Eh-
rungen und Auszeichnungen. Die Musikkapel-
le und Kinder der Volksschule gestalteten das 
Rahmenprogramm.

Die Ehrungs- und Auszeichnungsverordnung 
der Marktgemeinde Paudorf sieht eine „öffent-
liche Würdigung einer Person dann vor, wenn 
sich diese in einem besonderen Maß für das Ge-
meinwohl und positive Bild der Marktgemeinde 
Paudorf nach außen und innen eingesetzt bzw. 
verdient gemacht hat.“ Darüber hinaus können 

Gemeindevertreter für ihre Arbeit geehrt wer-
den, wenn sie zum Zeitpunkt der Beschlussfas-
sung über eine Ehrung nicht mehr der Gemein-
devertretung angehören.

Auf Gebhard Sommerauer treffen beide Punkte 
zu. Im Rahmen des Festaktes zum Nationalfei-
ertag 2019 wurde er vorerst für seine 15-jährige 
Tätigkeit als Gemeindemandatar mit der Ehren-
nadel in Silber ausgezeichnet.

Weitere Auszeichnungen erhielten Gottfried 
Thornhammer für sein Wirken als Gemeinderat, 
Hofmann Monika für ihre Tätigkeit in der Volks-
schule und Eder Brigitte für ihr Engagement im 
Kindergarten.

Die Volkspartei Paudorf gratuliert den Ausge-
zeichneten sehr herzlich.

Gemeindeparteiobmann GGR Martin Rennhofer: „Mit seinem Engagement für den Komponis-
ten Wilhelm Kienzl hat sich Gebhard Sommerauer weit über die Marktgemeinde hinaus einen 
Namen gemacht. Und als langjähriges Mitglied im Gemeinderat und Vorsitzender der Volks-
partei Paudorf war er immer bemüht ein positives Bild von Paudorf zu zeichnen. Ich gratuliere 
ihm ganz herzlich zur Ehrennadel in Silber“

Gebhard Sommerauer (2.v.l.) stolz auf die Ehrennadel in Silber der Marktgemeinde Paudorf
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Weihnachtsfeier mit Jahresrück- und Ausblick
Am 7. Dezember 2019 fand im Gasthaus Grub-
müller die Weihnachtsfeier des Seniorenbunds 
Paudorf statt. Dieser Jahresabschluss war eine 
gute Gelegenheit gemeinsam auf ein überaus 
erfolgreiches und aktivitätenreiches Jahr zu-
rück und in das neue Jahr voraus zu blicken. 
Für die musikalische Unterhaltung sorgte die 
Musikgruppe „Voices for you“.  

06.01.2020 Theaterbesuch in Weißenkirchen

24.01.2020 Multimediashow von Helmut Fink

14.02.2020 Seniorenmesse VAZ St. Pölten

05.03.2020 Gedächtnistraining

22.03.2020 Jahreshauptversammlung

30.04.2020 Halbtagesausflug nach Dürnstein

15.05.2020 Maiandacht in Maria Ellend

19.06.2020 Besuch Felsentheater Fertörakos

17.07.2020 Tagesausflug
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Mit der Zukunft verbunden
Aktion für schnelles Internet verlängert
So ein Angebot sollten Sie sich nicht entge-
hen lassen - ein Hausanschluss des schnellen 
Internets über Glasfaser um unschlagbare 
300 Euro. Die Anmeldefrist wurde dazu bis 
Ende Jänner 2020 verlängert. 

Alle Forschungen besagen, dass der Bedarf an 
einem leistungsfähigen Anschluss an das Inter-
net erforderlich sein wird. Die dazu benötigte 
Bandbreite kann mit den herkömmlichen Kup-
ferkabeln nicht sichergestellt werden. Es ist da-
her ein Umstieg auf Glasfasertechnologie zwin-
gend erforderlich.

Paudorf wurde als Pilotregion in Niederöster-
reich ausgewählt, in der ein Flächendeckender 
Ausbau im kommenden Jahr vorgesehen ist. 
Es soll jedes Grundstück bzw. jede Wohnein-
heit angeschlossen werden. Noch bis 31. Jän-
ner 2020 haben Sie die Möglichkeit sich im 
Gemeindeamt zum Vorzugspreis von 300 Euro 
anzumelden. Bei einer späteren Entscheidung 
liegen die Kosten bei 1.000 Euro. Für nähere In-

formationen stehen Ihnen  die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Marktgemeinde Paudorf 
sowie unsere Gemeinderätinnen und Gemein-
deräte gerne zur Verfügung.
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Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister beim 
Glühweinstand der Volkspartei Paudorf
Zum ersten Mal fand der traditionelle Punsch- und Glühweinstand der Volkspartei Paudorf ge-
meinsam mit den Damen der neu gegründeten Ortsgruppe „Wir Niederösterreicherinnen – ÖVP 
Frauen“ am Marktplatz statt. Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde kamen vor-
bei. Wir bedanken uns bei Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister, welche sich Zeit genommen 
hatte, um mit uns auf ein schönes Weihnachtsfest anzustoßen und sich einige Anliegen der Bürger 
anhörte. Und natürlich gilt unser Dank auch jenen, die zum Gelingen beigetragen haben. Hier 
sind die helfenden Damen an erster Stelle zu nennen. Sie haben fleißig gebacken und sich um ein 
ganz tolles Kinderprogramm bemüht. Weiters bedanken wir uns bei den Burschen der Blasmusik 
Paudorf, welche mit Ihrer Musik für weihnachtliche Stimmung sorgten und wieder einmal geht ein 
besonderer Dank an die Familie Huber, die besonders mit Flexibilität bei der Lieferung von Leber-
käse und Semmeln beeindruckte. 

Anmerkung:
Werden Personenbezeichnungen aus Gründen der besseren 
Lesbarkeit in lediglich in der männlichen oder weiblichen Form 
verwendet, so schließt dies das jeweils andere Geschlecht mit ein.


